
Amtliche
des

Anzeige»
Erscheinungstage:

Dienstag , Donnerstag , Samstag. iesbadener Tagblatls» Verlags - Fernsprecher: Nr . 2266.

Dienstag, den 12. August.

Ausschreiben.
Vom1. Oktober 1902 ab ist die Stelle

eines Organisten bei dem evangelischen
Gottesdienste im hiesigen Justizgefängnisse
neu zu besetzen.

Geeignete Bewerber wollen sich im
Zimmer 78 des Justizgebäudes Vormittags
melden. F269

Wiesbaden , den5. August 1902.
Königlicher Erster Staatsanwalt.

Bekanntmachung.
Auf Grund der Bestimmung des 8 11 der

AllerböchstenVerordnung vom 20. September 1867
über die Polizei-Verwaltung in den neu erworbenen
Landestheilcn(Ges.-S. S . 1529) verordnen wir
wie folgt:

Schulvflicktiae Kinder dürfen in öffentlichen
Wirthschaftslokalitäten zum Aufsehen der Kegel
oder zu sonstiger Bedienung der Gaste nur nach
vorgängiger Erlciubniß der Ortsschulbebörde und
nur unter Einbaltung der Schranken der ertheilten
Erlaubnih verwendet werden.

Außer diesem Falle dart schulvflichtigen. nickt
von den Elter», Vormündern oder Personen, welche
als deren Vertreter betrachtet werden können,
begleiteten Kindern der Aufentbalt in öffentliche»
Wirtbsckaftslokalitäte» nicht gestattet werden.

Geistige Getränke dürfen schulvflichtigen
Kindern, welche nicht von den Eltern oder Vertretern
derselben begleitet sind, in öffentlichen Wirthschafts-
lokalitäten nicht verabreicht werden.

Zuwiderhandelndeverfallen in Geldstrafe bi?
zu dreißig Mark, an deren Stelle im Unvermögens-
solle verhältnißmäßigeHaft tritt. *

Wiesbaden, den 13. Januar 1879.
Königliche Regierung, gez. : von Wurmb.

„Wird hiermit veröffentlicht."
Wiesbaden» den6. Juni 1902.

Der Polizei-Präsident. K. Prinz von Ratibor.

Bekanntmachung.
Von beachtenswertber Seite ist darauf bin-

gewicfen worden, daß die auf den Straßen pp,
feilgebalteiien Mineralwässer, wie Selters-, Sodo-
Waffer». A. m., an die Abnehmer oft eiskalt
verabfolgt werden und daß der Genuß so kalten
Waffcrs, der schon in normalen Zeiten leicht ernste
Verdanuiigsstörunge» von längerer Dauer nach
sich ziehe, in der gegenwärtigen Jahreszeit die
Neigung zu derartigen Erkrankungen befördere.

Auf Veranlaffnug des Herrn Ministers der
geistlichen, Unterricht«- und Mcdicinal-Angelecien-
heiten werden die Verkäufer von Mineralwässern
im Ausschank angewiesen, da« Getränk fernerhin
nicht kälter als in eineni der Trinkwasscr-
Temperatur entsprechenden Wärmegrad von 10 Grad
Celsius abzugeben.

Im Anschluß hieran nehme ick Gelegenheit,
das Publikum vor dem Genuß eiskalter Getränke
überhaupt, insbesondere ober solcher Mineralwässer
zu warnen.

Wiesbaden, den1. Juli 1902.
Der Polizei-Präsident. In Vertr.: Falcke.

Bekanntmachung.
ES sind neuerdings mehrfach Znwiderhnnd-

lungen gegen die Bestinimvnaen der Polizei'
Verordnung vom 1. Anaust 1889 dadurch vor
gekommen,daß auf Grundstücken <f»»twäffern »gs>
arbeite« ob««baupolizeiliche Genehmigung
ausqeführt worden sind.

Im Interesse der Betheiligten wird darauf
aufmerksam gemacht, daß die Herstellung, Er¬
neuerung oder Veränderuna einer Grundstücks-
Entwäsferiiug oder eine« TdeilS derselben, ein¬
schließlich der oberirdischen Anlagen nur auf Grund
einer polizeilichen Erlanbniß erfolgen darf.

Zuwiderhandelnde werden bestraft, auch können
die Arbeiten zwangsweise eincrestellt werden.

Wiesbaden, den1. Avril 1902,
Der Polizei-Präsident. In Vertr.: Falcke

Polizei -Bcrordnung.
Auf Grund der 88  5 und 6 der Allerhöchsten

Verordnung vom 20. September 1867 über die
Polizei-Verwaltung in den neu erworbenen Lande?-
tbeilen, sowie der §§ 148 und 144 de« Gesetze«
über die allgemeine Landes-Verwaltung vom
30. Juli 1883 wird mit Zustimmung des Ge¬
meindevorstandes für de» Geltnnarbcretch der
Polizei-Verordnungv. 1. August 1889 nachstehende
Polizei-Verordnung erlaffen: „ „„

Der Schlußsatz der Portion c in § 68  der
vorerwähntenP olizei-Verordnung erhalt hmfort
die nachstehende Fassung: .

„Die Gruben sind entweder mit Manerwerk
zu überwölben oder mit eisernen Platten,
bezw. mit mindestens 4,5 cm starken»I
Rahmen liegenden Bohlen gnt schließend z»
überdecken. Bereits vorhandene Gruben
welche dieser Bowschrift nicht ent¬
sprechen. müssen binnen Jahresfrist
nach Veröffentlichung dieser Der-
ordnuna entweder vorsilntstsmaHtg
hcrgestcllt, oder beseitigt werden.
Ausnah,neu sind in widerruflicher Weise zu¬
lässig. wenn nach überrinstinimkiidem Er-
meffen der Polizei- und der Gemeindebehörde
durch den Betrieb der betreffende» Anlagen
keine Mißstände entstehen." *

Der Polizei-Präsideiit. « . Pritt , V. Ratibor.

Bekanntmachung.
Die nach dem Ortsstatut vom 12. Februar 1901

zu entrichtende Gebühr für die Beiiuhnng der
städtischen Canalisation beträgt auch für dal
Rechnungsjahr 1902 für da« Frontmeter
25 Mark.ferner wird der gemäß§4de«Statut»vompril 1891 ausgestellte und nachfolgend ab-
gcdruckte Kostentarif für die durch da» Stadt-
bauanit anrziiführendcn HanSanschluß-Canale
im Rechnungsjahr 1902 hiermit zur öffentlichen
Kcnntniß gebracht. *

Wiesbaden, den 10. Juni 1902.
Der Magistrat.

Kosten-Tarif
ür die durch die Stndtgemeinde onSznsührenden

Hausanschluß-Canäle.
1. Herstellung von Rohrcanälen.

Liefern. Verlegen und Verdichten von Steinzeug-
röbren, einschließlich Lieferung der Formstücke, des
Dichtungsmaterlals, sowie einschließlich der Her¬
stellung der Baugrube, bestehend au»: Aufnebmen
der Bedeckung der Straßen, Fußwege, Einfahrten.
Keller und Höfe; Ausheben des Grundes, ordnungs¬
mäßiges Wiedereinsüllendes Grundes, Wieder-
berftellen des Pflaster»—ausgenommen gemustertes
Mosaikvflastcr und dergleichen—; , Abfuhr de«
übrig bleibenden Grundes rc. bei einer Diese der
Baugrube bis zu 1 Meter und bei einer Lichtweite
der Röhren von: ,_Mk. Pfg.

a) 150 mm pro lfd. m: 7 —
b) 100 mm „ „ „ 6 20
c) 75 mm „ „ . 6 —
Desgleichen bei Verwendung von guß¬

eisernen Muffeiiröbren rc., wie pos. 1.:
a) 150 mm Lichtwcitc pro lfd. in: 14 20
b) 100  mm „ „ „ „ 10  80
a) Zuschlag zu pos. 1 und 2, für

ede« lfd. m Eanal, bei je rd. 50 Ctm.
Mehrticfe bi? zu einer Tiefe der Baugrube
von insgesammt2 Meter, einschließlich
Adsprießen — 60

d) desgl., wenn die Baugrube mehr
als 2 Meter tief war — 80

c) Abzug von pos. 1 und 2, wenn
besondere Bedeckung fcblt,

pro lfd. m: 1 —
Zuschlag von in der Baugrube

befindlichem Mauerwerk oder Gestein,
einschl. Abfuhr,

a) wenn es mit dem Pickel gelöst
wird, pro cdm , 5 —

d) wenn es mit dem Fäustel und Keil
oder Meißel gelöst wird,oder wenn
gesprengt werden muß, pro cdm 7 —

Zuschlag für Mederberstellung der
Bedeckungen der Straßen, Wegsteige re.,
wenn solche au» Beton oder Asphalt
bestanden, einschließlich der Unterlage,

pro lfd. m 8 —
Anschlüßen eine» vorbandenen guß¬

eisernen Stanbrodre» der Regenabfnll-
leitnng an den Sandfang oder die unter-
irdisch- Leitung 1 -0

Liefern und Anpassen eine« guß¬
eisernen Standrohres, einerseits an das
Regenfallrohr, anderseits an den Sand¬
fang oder an die unterirdische Leitung
und Befestigen an der Faende, ein¬
schließlich Verdichten der Verbindungen.
Zugabe des Verdicktiingswaterial», der
Rohrhaken und Rohrschellen, sowie Ver¬
putzen kleiner, etwa anSgebrochener
Stellen der Mauer

A. beiHochfübrung de»Standrohrer,
ca.  1,20 m über Terrain:

a) und einer Lichtweite von 100 mm 7 —
b) und einer Lichtweite von 75 oder

80 mm 6 —
B. bei Hockfübriing de»StandrohreS,

ca. 1,75 über Terrain:
«) und einer Licktweite von 100 mm 9 —
d) UKb einer Lichtweitc von 75 oder

80 mm 8
Znschlog zu pos. 7, wenn hierbei ein

Etagenbogen zur Verwendung kommt
und zwar: , „

a) bei einer Lichtweite von 100 mm 3 40
b) bei einer Lichtweite von 75 oder

80 mm 8 —
Zuschlag zu pos. 7 und 8, wenn da»

Standrohr lbeilweise(bl, znr Hälfte) in
die Mauer eingelassen wird, einschließlich
Verputz . 2 50

desgl., wenn es ganz eingelassen wird 3 —
2. Entwästernngsgegenstände,

einschließlich Anbrtngen.
Liefern und fertig Versetzen eine»

Regenrohrgernchverschlusse« 26 50
Liefern»nd fertig Versetzen eine»

Hochwasserverschlusse» mit Schild, e!n-
schließlich der »öthigen Maurerarbeit, bei
einer Licktweite von

a) 150 mm 67 —
b) 100 mm 88  50
o) Liefern und fertig Versetzen einer

gußeis. Abdeckung mit Rahmen
50 om im Quadrat für einen
Hochivasserverschliißschacht 16 50

d) Liefern »nd Anbringen eine«
Einaillescbilde» (BeiiutzungS-Dor-
schrift für einen Hochwasser-
Verschluß) . , „ i 60

Liefern und Einsetzen einer gutzeis.
Spundkasten« 25 —-

3. Maurerarbeiten.
Mk. Pfg.

Liefern und Versetzen eines Einlaß-
lückes oder Bearbeiten eines hierzu
»affenden Steinzcugrobrstückes und Ein-
-tze» desselben in einen gemauerten oder
Rohrcanal " —

1 Cnbikmeter Malierwerk kostet:
a) Au» Bruchsteinen in Cement-

mörtel1 : 6 17 —
b) Aus gewöhnlichen Backsteinen in

Cemcntmörtel1 : 4 23 —
c) An» Blendsteine» i» Cement-

mörtel 1 : 4 und mit Cement-
mörtel1 : 2 gefugt „ . 80 —d) Aus Bruchsteinen in Kalkmörtel
1 : 3 Io 50

e) Ans gew. Backsteinen in Kalk¬
mörtel1 : 3 20 90

1 Quadratmeter Putz (Cement:
Sand — 1 : 2 1 40

1 Cnbikintr. Beton herzustellen kostet:
a) fester Beton, für Belastungen und

dergl., Mischung1 : 3 : 6 19 50
b) weniger fester Beton, für sichere

Füllungen rc.. Mischung1 :5 : 10 15 50
Für besonderes Durchbrechenvon

Mauerwerk anßerhalb der Baugrude,
soweit erforderlich, einschließlich Medcr-
herstellen pro Ifb. m Malierstärke 12

Für Taglohnarbciten werden be¬
rechnet:

1. Für einen tüchtigen Maurer pro
Tag . 5 —

2. Für einen tüchtigen Taglöhner
pro Tag 3 50

3. Für einen tüchtigen Installateur
pro Tag 6 50

4. Lieferung von Gegenstände«
und Materialien,

deren Versetzung und Anbringung, bezw.
Verarbeitung seitens der Stadt im Tag¬

lohn erfolgen muß:
Einen Hochwasser-Verschluß(ohne

Schild) von
a) 150 mm Lichtweite
b) 100  mm „
o) Beiiutziingrschild für Hochwasser-

Verschlüsse
d) 1 Abdeckung für einen Hochwasser-

Verschlußschocht
Ein Meter Stcinzeugrohr bei einer

Lichtweite von
a) 150 mm
b) 100  mm
c) 75 mm
Ein Verbindung?-Steinzeuy-Rohr

(l ) bei einer Lichtweite von
a) 150 mm
b) 100  mm _
Ein Bogen-Steinzeug- (V " \ )

Rohr bei einer Lichtweite von
p) 150 mm
b) 100  mm
c) 75 mm
a) 1 Ifb. m Eisenrohr von 150 mm

Lichtweite
b) 1 VerbindUNgSrohr von 150 mm

Licktweite
c) 1 Bogcnrohr von 150 mm Licht¬weite
a) 1 Ifb. m Eisenrohr von 100 mm

Lichtweite
b) 1 VerbindungSrohrvon 100 mm

Licktweite
c) 1 Bogcnrohr von 100 mm Licht¬

weite
Standrohre für Regenfallröhren für

eine Hochiührung von
a) ca. 1,20m über Terrain:

1. bei einer Licktweite von 100 mm
2. bei einer Lichtweitc von 75

bezw. 80 mm
d) ca. 1,75m über Terrain:

1. bei einer Licktweite von 100 mm
2. bei einer Lichtweitc von 75

bezw. 80 mm
Ein Etagenbogen bei einer Lichtweite

von:
a) 100 mm 1 30
b) 75 oder 80 mm 1 —
Eine Rohrschelle für eine Lichtweitc

von:
a) 100  mm
b) 75 oder 80 mm

52 —
81 -
2 30

14 50

1 Kilogramm Portland-Cement
a) 1 Kubikmeter Flußsand
d) 1 „ Grubensand
a)  1 „ Fiiißkie»
b) 1 „ Grubenkies

1 Liter gelöschter Kalk
a) Gewöhnliche Backsteine, pro Stück
d) Blendsteine „ „
o) Bruchsteine pro Cnbikmeter

80
25

40
65

80
25

50
17 80
8 50
3 20
9 75
5 50

3 60
4 10
3 60
4 80

30
10
03
10
30
25
25
02
06
07

5 —
a) 1. Ei»Cnblkm.Cementmörtel1:421 —

2. Ein Eimer Cementmörtel1:4
(von 15 Liter Inhalt) — 35

d) 1. Ein Cubikmeter verlängerten
Cementmörtel1:6 17 —

2. Ein Eimer verlängerten Cement-
mürtel 1:6 (von 15 Liter
Inhalt) „ -7  26c) 1, Ei» Cubikm. Kalkmörtel1:3 14 —

2, Ein Eimer Kalkmörtel1:3
(von 1b Liter Inhalt) — 25

Lieferung gteßfertigcr ASphalt-
Goudron-Maffe an die Baustelle, pro
Liter - 22

1902

8. Sonstiges.
Mk. Pf^

Beifahren guten AnSfüllmatcrialS,
ofern dasselbe durch städtisches Fuhr¬

werk herbeigeschafft werden muß, pro
Cubikmeter. gleich zwei Fuhren 3 2b

Für Darleihen der städtischen Bau-
vnmpe zur Wasserhaltung, einschließlich
Transport von und zur Arbeitsstelle,
wobei jedoch die zur Bedienung erforder¬
lichen Arbeiter im Tagelohn berechnet
werden, pro Tag 4 —

Anmerkung: Für alle sonst nickt auf»
geführten Materialien und Arbeitsleistungen wird
zu den reinen Selbstkosten ein Zuschlag von 15,o
für Lager», Transport- und Verwaltungskosten
erhoben̂ _ _

Bekanntmachung.
Anmeldungen zur Reinigung der Sand»

und Fettsänge in den Privat-Gnindstucken sind
schriftlich oder mündlich an die Abtheilung für
Canalisationswescn unseres Stadtbauamtes, Rath-
haus, Zimmer No. 57, zu richten. . . . . .. .

Die Reinigung der auf Straßengebiet beniid»
lichcn Sandfänge von Regen- und Kuchen-Fall-
röhren geschieht gemäß§ 5 des Canal-Ortsstatut»
vom 11. April 1891 obligatorisch auf Kosten
der HauScigentbümer. _ _ „„ .. . .

Für das Rechnungsjahr 19V2 bleibt der
seitherige, nachfolgend abgedruckte Kostentarif
bestehen. Hierzu wird bemerkt, daß bei monMich
zweimaliger Reinigung der Smkstoffoebalter
einer Hansgrundstücks die einfachen Tarifsätze,
bei monatlich viermaliger Reinigung die zwei»
fachen und bei monatlich achtmaliger Reinigung
die vierfachen Tarifsätze zur Berechnung kommen.

Diesem Kostentarif sind die btafeertacit
Einheitspreise für di- von der Stadtaememde
übernommene Reinigung und Oelbehandlung
der in Privatgrundstückenbestehenden sogenanntes
Oel-Pist- irs betgefügt.

Wiesbaden , den 10. Juni 1902.
Der Magistrat-

M.  Kosten-Tarif der Sinkkasten-Reinigung»
Auf die Dauer eines Jahres berechnet.

1. Gemauerte Sinkkasten ohne
Eimer . Mk. 2.70

2. Sinkkasten mit freistehendem
Eimer. • • • *

8. Sinkkasten mit hängendem Eimer 1.50
4. Kellerstnkkastcn

a) gemauerte, ohne Eimer. . * 8--u
b) von Tbon ober Eise», mit

Eimer . .
5. Regenrohrsandfänqe

a)  zu ebener Erde . «
b) unter Terrain . 1-

6. Gemauerte Fettsänge . . . . „ 4 .70
7. GewöhnlicheF-ttfängc(Eisen od.

Tbon) . . - - - »
8. Wasserverschlüffe(Putzsyphon«) 1.40
9. Mssoirsinkkaste». sowie sonstig-

stinkende Aboängee»thaltende
Wasserverschlüffe. 2.80
NB. Außergewöhnlich- Fälle und Verhältniff,

unterliegen besonderer Bestimmung der EinheitS-
preise durch das Stadtbauamt, nach den gleichen
bei Aufstellung dieses Tarifs maßgebend ge»
wefcnen Grundsätzen. .

(So ist z. B. der Mindestbetrag, ,u welchem
die Stadt eine Reinigung übernimmt. 8 Mk., d. V.
für Hofraithe» mit wir einzelnen Obsecten. deren
Reinigung nach tarifmäßiger Berechnung ziiiammen
weniger als 3 Mk. ausmachen. ,st der Mindest»
betrag von3 Mk. zu entrichten.) . _ ,

Nach Pos. 4 werden alle ,n Souterrain»
Räumlichkeiten, sowie unter tzos-Oberflacke. bezw.
ans Trevven-Podesten befindlichen Sinkkasten
oder Fettsänge berechnet. , ... . .

Unter den vorstehenden Betragen ist nur die
regelmäßige Reinigung der bctr Sand- und Fett»
sänge von Schmutz, Sand und Fett verstanden.

b.  Kosten-Taris für die regelmäßige
Reinigung und Oelbehandlung von in

Privatgrundstücken bestehenden söge«.
Oel-PifsoirS.

1. Bei wöcheutlick» ein¬
maliger Reinigung pro
Stand und Jahr . . , . 3 Mk. 50 Pf.

2. Dergleichen bei wöchentlich
zweimaliger Reinigung 7 „ — .

3. Dergleichen bei wöchentlich
zweimaliger Reinigung in
den Sommermonaten
April bis September
einschl. und einmaliger
Reinigung in den übrigen
Monaten de« Jabre« . . 5 „ 25 „ *

Bekanntmachung.
Da« städtische Leihhaus Ist geöffnet im Sommer

Vormittags von 8—12 und Nachmittag« von
2—6 Uhr, im Winter Vormittag« von8—12 und
Nachmittag« von2 Ubr ab bis zum Eintritt der
Dniikelbeit. Es wird darauf aufmerksam gemacht,
daß für Pfänder, die durch die Vermittelung der
Taxatoren und Ntäkler verletzt oder aurgelost
werden, letzteren eine Extrogebnhr, welche bei Aus-
lönmaen für jcbe®Pfond 40 Pf. beträgt, zu zahlen
ist. Interessenten, welche diese Unkosten vermeiden
wollen, müssen di« Geschäfte im Leibhause vor»
uehwen. _ __ *Wiesbaden, den 10. Juli 1902.

Die Leihhan»>D«P«tation.
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Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse zu Wiesbaden
vom 4. bis einschl. 10. August 1902.

Hock'!-. Niedr. Höchst. West.

I . Kruiütmarkt.
Preis. Preis. Preis. Preis.

& A
Kaser . p. 100 K. 1980 19,80 Gurken. . p. St. 15 8
Stroh . 100 „ 5,60 5|20 Spargel. _ — _ —
Heu. 100  , 6 40 5 50 Grüne Bahnen . . — 50 — 35

II . Viefiinarkt. Grüne Erbsen . . — 50 — 35
Ochsen: I. Qualität . p. 50 K. 74 70— Wirsing. — 25 — 20

II. . 50 „ 68 66— Weißkraut . . . . — 25 — 15
Kühe: I. Qualität . p. 50 „ 66 _ 64— Rotbkraut . . — 25 — 20

II . „ . „ 50 „ 60_ 58 — Rene gelbe Rüben . — 24 — 20
Schweine . . . . . p " 1 30 1 16 Weiße Rüben . . . — 25 — 20
Kälber. 160 1 40 Kohlrabi, obererd. _ 25 — 20
Hammel . . . " " 128 . 1 20 Römisch-Kohl .

" —— — —
III . "Dictnrfien. Petersilien . . . . — 40 — 35

Butter . p. K. 240 2 — Borre . . . . p. St. — 4 — 3
Eier . p. 25 St. 1 50 1 25 Sellerie . . . . — 8 — 6
Handkäse . 100 „ 7 4 — Kirschen. 70 — 60
-rabrikkäse . . . . 100 4 _ 3 50 Snure Kirschen . . 1 -- — 90
Eßkartoffeln . . . p. 100 K 12— 10— Erdbeeren , 1 60 1 50
Reue Kartoffeln . . . p. K 7 — 6 Himbeeren . 1 40 — 8C
Zwiebeln. . . . 20 — 18 Heidelbeeren . . . — 56 ,— 44
Zwiebeln. p. 50 K. 8 8 — Stachelbeeren . . . _ 60 — 50
Blumenkohl . . . . v St 50 -- 20 Johannisbeeren . . — 56 — 50
Kopfsalat. — 5 — 4 Aepfel . - 50 — 14

Wiesbaden , den 9. August 1902.

Birnen . . .
Zwetschen . .
Eine Gans .
Eine Ente .
Eine Taube.
Ein Halm .
Ein Hubn .
Ein Feldbuhn
Aal . . . .
Heckst. . .
Backfische .

p. K.

IV. 2ätroi> und Mekk.
Schwarzbrot»: Langbrod p. 0,° K.

L,
Nuudbrod " 0,5 K.

L
Weißbrod: a. 1 Wasserweck. ~

b 1 Milcbbrödchen.
Weizenmehl: No. 0 . p. 100 K.

,, I . „ 100 „
. II . .. 100 ..

1Höchst.
j Preis.

‘•Hiebt.
Preis.

j|

Hoä'st.
Preis.

Jitcbr.
Preis.

A * A— 70 — 24 Roggcnmchl: No. 0 . p. 100 K. 25 24 50
— — — — I . 100 „ 22 50 22 —
6 50 6 — V. I -feifck.3 — 2 80 Qchsenflcisch: von der Keule p. K. 1 52 1 44— 70 — 60 Banchfleisch . 1 36 1 28

60 1 20 Kuh- oder Rindfleisch . ■1 86 1 32
2 — 1 70 Schweinefleisch. . 1 80 1 60

—— — — Kalbfleisch . 1 60 1 40
280 2 40 Hammelfleisch. . „ 1 40 1 20
3 2 Schaffleisch . | 1 10 1

— SO — 50 Dörrfleisch. 1 80 1 6(V
Solberflcisch. . .. 1 80 1 60
Schinken . „ „ 2 — 1 84

— 15 — 13 Speck(geräuchert) 1 84 1 80
— 56 —43 Schweineschmalz 1 80 1 60
—13 — 13 Nierenfett . „ „ 1 —80
—45 —35 Schwartenmagen: frisch. . „ „ 2 — 1 60
— 3 — 3 „ geräuchert„ 2 -T— 1 80— 3 — 3 Bratwurst . . . 1 80 1 60
32 50 30 — Fleischwurst 1 60 1 40
28— 28— Leber-u. Blutwurst : frisch „ „ — 96 — 96
261- 26— geräuchert „ 2 — ! 1 80

Stadt . Nccise-Amt.

2.

Bekanntmachung.
Die Herren Minister für Handel und Gewerbe

und des Innern haben die Vornahnie statistischer
Erhebungen über Arbeitszeit. Sonntagsrube , Bc-
schäftignngsvcrbältnissefGefährdung von Gesund¬
heit und Leben durch den Betrieb. Ansentbalts-
räume ii. s. >v.), Lolmvcrbältnisse, Strafen pv. der
m privatem gewerblichen Fuhrwerksvcrkebr, soweit
die Betriebe der Gewerbeordnung unterstehen,
beschäftigten Personen angeordnet. Zu diesem
Zwecke wird darauf hiugcwiescn,

1. daß für alle Personal beschäftigende Fuhr¬
werksbetriebein der Gemeinde Wiesbaden
und außerdem für alle Betriebe mit mebr
als 20 HülfspersonenFragebogen zur Aus¬
gabe gelangen werden und zwar für die
eine Hälfte der Betriebe an die Arbeitgeber,
siir die andere Hälfte an je einen Arbeit¬
nehmer,
daß die hierzu erforderliche Scheidung der
Betriebe in der Weile erfolgt ist, daß sie in
die Reihenfolge, welche der alphabetischen
Reihenfolge der Anfangsbuchstaben ihrer
Firmen entspricht, gebracht, und daß der
ersten Hälfte dieser Reihe die Fragebogen
für Arbeitgeber, der zweiten die Fragebogen
für Arbeitnehmer zugewiesen werden;
daß in de», Betrieben mit mehreren Arbeit¬
nehmern die letzteren sich darüber zu einigen
haben, wer von ihnen die Fragebogen bebiiis
Beantwortung in Empfang nehmen soll,
andernfalls der Fragebogen dem schon am
längsten im Betriebe tbätigen Arbeitnehmer
ausqebändigt werden wird;

4. daß die Fragebogen am Donnerstag,
den 14. August d. I . wieder ab-
geholt werden.

Alle diejenigen Arbeitgeber bez. Arbeitnehmer,
denen Fragebogen zur Beantwortung übergeben
worden sind, werde» ersucht, dieselben bis zum
11- August d. I . mit größter Sorgfalt ausznsüllen.

Wiesbaden , den 30. Juli 1802. *
Der Polizei-Präsident. I . P .: Falcke.

3.

Bekanntmachung.
. ..Es^ wird vielfach nicht in genügender Weise

dafür ,Sorge getragen, daß eine regelmäßige und
sorgfältige.Reinigung der Sand - und Fettsänge,
,owie der Wasserverschlüsse stattfiudet.

Mit Rücksicht darauf, daß bei unterlassener
oder mangelhafter Reinigung sich in ben vor¬
genannten Behältern Substanzen ansammeln und
ansetzen, die, wenn in Fänlniß übergetreten, durch
Verbreitung übler Gerüche eine nicht unerhebliche
Gefahr für die menschliche Gesundheit bilden,
werden die Eigenlhümer und Verwalter von Ent¬
wässerungs-Anlagen unter Hinweis ans § 5*) der
Polizeiverordnnng vom 1. August 1889 hiermit
aiifgefordert, die Sand - und Fettfänge :c. weiiigstcns
zweimal monatlich entleeren und mit reinem Wasser
füllen zu lassen.

Das Stadtbauamt . Abtheilung für Cauali-
sationswesen, übernimmt die regelmäßige Entleerung
undReinigung von Sinkstoffbehältern, sowie auch
die Abfuhr der ans denselben sich ergebenden Sink-
ftoffen. Den Hauseigenthümern pp. wird daher
empfohlen, die vorschriftsmäßigeBehandlung der
genannten Behälter — soweit dies »och nicht ge¬
schehen— bei dem Stadtbauamt zu bcantrageii.

Wiesbaden , den 23. Juli 1902.
Der Polizei-Präsident.

._ _ I . B.: Falikc.
*) 8 5. Der Eigenthümer oder Verwalter

einer Entwässerungsanlage ist verpflichtet, dieselbe
in gutem Zustande zu halten. Er bat bei Tage
jederzeit die zur Eontrole dieser Instandhaltung
Seitens der Polizeibehörde angeordnete Unter¬
suchung derselben durch di- von genannter Behörde
mit Ausweis versehenen Polizei- bezw. städtische»
Beamten zu dulde».

Die Beseitigung etwa vorfindlicher Schäden
und nothwendigenAusbesserungenhat der Eigen¬
thümer auf schriftliche Anffordcrnng der Polizei¬
behörde innerhalb einer in der Aufforderung fest¬
gesetzten Frist auf eigene Kosten zu bewirken.

Abläufe, Ausgüsse, Spülabtritte (Watcr-
closets) k . . welche nicht mehr in Benutzung
genommen werden, sind gänzlich zu beseitigen, und
es ist die Oeffnuug im Abfallruhr luftdicht zuverschließen.

Der Eigenthümer oder Verwalter ist ferner
verpflichtet, die Entwässerungsanlagen so rein zu
halten, daß üble Gerüche vermieden werde».

Die Sand - lind Fettfänge, sowie Wasserver-
schlllssc sind mindestens jeden Monat einmal, im
Bedürfnißfallc(namentlich im Sommer) auch öfters,
zu entleeren und mit reinem Wasser zu füllen.

Die Entleeriiiig der Sand - »ud Fetlsänge
darf nur in vollkommen geruchloser Weise erfolgen.
Der Hauseigenthümer oder Verwalter ist dafür
verantwortlich, daß hierzu geeignete Mittel i»
solcher Menge verwendet werden, daß jede Ver¬
breitung eine« üblen Geruches ansgescbloßen wird.
Die Fortschaffung der SandfanginnalteS muß
gleichfalls auf geruchlose Weise geschehen, und ist

der Fortschaffende dafür verantwortlich, daß die
Entfernung in festverfchloffene», keinerlei Flüssigkeit
durchlasscnden. sauberen Behältern dergestalt' ge
schiebt, daß jeder üble Geruch vermieden wird.

Sämmtliche Wohnungsinbaber sind zur Rein-
und Geruchlorhaltniig der Abtritte, der Abläufe
aus den Küchen, sowie der Abläufe der Wasser-
leitunaen verpflichtet. *

Bekanntmachung.
Der von der Mainzer Landstraße nach dem

Armen-Arbeitshaus führende Feldweg wird wegen
Herstellung eines Entwässeriiiigs-Kanales daselbst
vom 11. d. M. ab auf die Dauer der Bauarbeite»
für sänimtlichcn Fuhrverkebr gesperrt.

Wiesbaden » den 8. Auaust 1902.
Der Oberbürgermeister. In Vertr .: Körner.

Bekanntmachung.
Herr Stadtarzt »r . med . SAcllenberg

ift bis 18. August c. und Herr Stadtarzt
°» ^d . Schaffner vom 8. Auaust bis 1. Sep¬
tember 1902 verreist.

Erstererwird durch Herrn «r . i»»« d . Mäckler
Rbeinstraße 30 wohnhaft, und Letzterer durch
Herrn J»r . med . Ermert , Adolfstraße 9, 2
wohiibaft, vertreten. *

Wiesbaden , den 8. August 1902.
Der Magistrat . Arnienverwaltung.

Bekanntmachung.
Zur Errichtnua eines Pumpenhauses auf dem

Terrain der städtischen Wasserreservoire Plattcr-
straße 90 sollen die Maurer - und Zimmerer-
Arbeiten vergeben werden.

Die der Vergebung zu Grunde gelegten Be¬
dingungen und Zeichnungen können an Wochen¬
tagen von 8 bis 10 Uhr Vormittags auf dem
Baubllrean der Gasfabrik an der Mainzer Land¬
straße 4 eingeseben und die zu verwendenden An¬
gebots-Formulare in Empfang genommen werden.
Die Angebote sind verschlossen und mit entsprechen¬
der Auischrist versehen bis spätestens

Freitag , den 16. Auaust d. Jö . ,
Mittags 12 Uhr,

bei der Direction, Marktstraße 16, Zimmer No. 6.
einzureichen. *

Wiesbaden , den4. August 1902.
Die Direction

der städt. Master-, Gas - u . Elektr.-Werke.
Berdingnng.

Die Herstellung einer 31 m langen Bcton-
rol)r-Canalstrc <rc des Profils 60/40 ein in der
Bülowstroße, näcbst dem Zicthenring, soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden.

Nilgebotsformulare, Perdiiigungsniiterlagen
n»id Zeichnungen können während der Vormittags-
dienststunden im Rathhanse, Zimmer No. 57. ein-
gesehen, die Verdingungsunterlagen auch von dort
gegen Äonrzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung
von 50 Pfg. bezogen werden. Verschlossene und
mit entsprechender Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Mittwoch , deu 20 . Nngust 1002,
Vormittags 11 Uhr,

hierher einznreichen. Die Eröffnung der Angebote
erfolgt in Gegenwart der etwa erscheinenden An¬
bieter. Nur die mit dem vorgeichriebcnen und
ausgefüllten Verdingungsformular eingereichten
Anaebote werden berücksichtigt. Zuschlagsfrist:
14 Tage. *

Wiesbadcu , den 5. August 1902.
Stadtbauamt,

Abtk,. für Caualisationswescu.
Stadt , öffentliche Güter -Niederlage.

Für die städt . öffentliche Güter -Niedcr-
lage unter, dem Accise- AmIS-Gcbäude, Ncugasie
No. 6 «. hier, werden jederzeit unverdorbene
Maaren zur Lagerung onfgenomnien. Das Lager¬
geld beträgt zehn Pfennige für je 50 i*g
und Monat.

Die näheren Bedingnnge» sind in unserer
Bnchhalterei, Neugasse No. 6», zu erfahren. *

_Städt . Accise-Amt.
Biehhof -Bericht

für die Woche vom 81. Juli bis 6. Ang. 1902.

Vieh.
gattung

Schien .

llühe . .

Schweine

! •§ !
§ «
Stück

126

221

726
473Kälber .

Hammel.
Ferkel. .

Wiesbaden , hcn 6

181

a Preüc

per
60 kg

Schlacht¬
gewicht

von —bis

1 kg
Schlacht¬
gewicht
Stück
Aug. 1902,

Städtische Schlachtliaus -Perwaltung.

10

28

Nassauische Landesbibliothek.
Verzeichniss der neu hinzugekommenen Bücher,
die vom 11. August 1902 an im Lesezimmer aus¬
gestellt sind und dort vorausbestellt werden

können.
Barbier, Dictionnaire des ouvrages anonymes.

Tom. 1—4, Ed. 3 und Supplement. Paris
1872—1889. Zukunft. Bd. 33—36. Berk 1900
u. 1901. Nord n. Süd. Bd. 96—99. Brest. 1901.
Dalton, Herrn..Verfassungsgeschiehted. evangeb-
lutherischen Kirche in Russland. Bd. 1 u. 2.
Gotha 1887—1889. Loyola, Ignatius v., Bekennt¬
nisse. Uebersetzt v. II. Böhmer. Lpz. 1902.
"Welker, Georg, Freireligiöse Predigten. Bd. 1
A. 2. "Wiesbaden, Verlag Humanität 1901.
Lauts , Th., Fortbildungs- u. Fachschulen f.
Mädchen. Wiest». J . F . Bergmann 1902. Hart¬
mann. Edm., Vademecum d. deutschen Yolks-
schullehrers. Wiesh. Otto Nemnich 1901.
Schmidt, Ferd., Jugenderziehung im Jugendstil
Viesb . Otto Nemnich 1902. Paulsen, Fried.,
Die deutschen Universitäten u. d. Universitäts¬
studium. Berlin 1902. Lay, W. A., Pädagogisch
Fachbildung u. Faehaufsicht. Wiesh. Otto
Nemnich 1901. Erzählungen f. Schulkinder,
Sammelbändchen I. Oberstufe. Limb. Vereins¬
druckerei. Liinb. a. d. L.(1901). Van der Velde,
Henry, Die Renaissance im modernen Kunsf-
gewerbe. Berk 1901. Gazette des Benux-Arts,
Tom. 25u.26. Paris 1901. Kunstwart. Jahrg .14,
Bd. 1 u. 2. Münch. 1901. Scholderer. Otto,
Katalog d. künstlerischen Nachlasses. Frankl,
a. M. 1902. Katalog d. Gemälde-Sammlung d.
Herrn A. B. Goldschmidt in Frankf . a. M.
Irankf . a. M. 1902. Humfrey, An essay on the
modern System of fortifioation. Lond. 1838.
Geschenkt v. Frau v. Kusserow. Bilderschatz,
Klassischer. Herausg. v. Reber u. Bayersdorffer.
Bd. 1—12. München 1889—1900. Rangliste d.
König!. Preuss. Armee f. 1902. Berk 1902.
Lettow-Vorbeck, Oscar v., Geschichte d. Krieges
von 1866 in Deutschland. Band 3 (Main-Feld¬
zug). Berlin 1902. Bierbrauer, Th., Be¬
stimmungen über den einjährig - freiwilligen
Militärdienst. Wiesbaden, II . Staadt 1900.
Zeitschrift, Historische, Band 88. München 1902.
Jahresberichte der Geschichtswissenschaft. Jahr¬
gang 23 (1900). Berlin 1902. Rümelin, Gustav,
Reden und Aufsätze. Neue Folge. Freit», i. B.
1881. Dippe, Otto, Gefolgschaft und Huldigung
im Reiche der Merowinger. Altona 1889
Pirenne,Henri, Note sur un passage de von Velt¬
heim relatif k la batailie -de Courtois. Brux.1899.
Cornelius, C. A., Historische Arbeiten, vornehm¬
lich zur Reformationszeit. Leipzig 1899. Lair,
Maurice, L’impdrialismus allemand. Paris 1902.
Klaic, Geschichte Bosniens von den ältesten
Zeiten bis zum Verfall des Königreiches. Leipzig
1885. Baedeker, Südbayern, Tirol und Salzburg.
A. 30. Leipzig 1902. Schäfer. Dietrich, Ge¬
schichte von Dänemark. Band 5. Gotha 1902.
Baedeker. IC., Aegypten. A. 5. Leipzig 1902.
Kohl, J . G., Der Verkehr und die Ansiedelungen
der Menschen in ihrer Abhängigkeit von der
Gestaltung der Erdoberfläche. Leipzig 1850.
Petermann, Mittheilungen aus Justus Perthes,
geograph. Anstalt. Band 47 und Ergänzungs¬
hand 29 (Heft 132—137). Gotha 1901. Ver¬
handlungen der Gesellschaft für Erdkunde in
Berlin. Bd. 28. Berlin 1901. Alice, Gross¬
herzogin von Hessen. Mittheilungen aus ihrem
Leben. Darmstadt 1884. Kellner, L., Lebens¬
blätter. Erinnerungen aus der Sehulwelt. A. 3.
Freiburg i. B. 1897. Scheibert, J ., Mit Schwert
und Feder. Erinnerungen aus meinem Leben.
Berlin 1902. Günthert, Julius Ernst v„ Mörike
und Ritter. Berlin (1885). Kolde, Tb., Die
deutsche Augustiner-Congregation und Johann
von Staupitz. Gotha 1879. Stern, Adolf. Aus
dem 18. Jahrhundert . Biographische Bilder
und Skizzen. Leipzig 1874. Bibliothek des
literarischen Vereins in Stuttgart . Band 223
bis 226. Tübingen 1901. Köpper, Gustav,
Literaturgeschichte des rheinisch-westfälischen
Landes. Elberfeld 1902. Goethe, Gesammelte
Erzählungen und Märchen. Stuttgart 1900.
Brentano, Clemens, Märchen. Herausg. von
Guido Görres. A.2. Band 1,2 . Stuttgart 1879.
Starklof, L., Vierzehn Tage im Gebirge. Ein
Fragment aus meinem Wanderbuche. Bremen
1837. lloffmann, Hans, Der Hexenpiodiger und
andere Novellen. Berl. 1883. Geschenk von
Frau Elis. Krahnstöver. Iveok, Karl Heinrich,
Gedenkbuch eines Schleswig- Holsteiners aus
fünf Jahrzehnten. Gedichte. Gotha 1892. Ge¬
schenk von Frau Krahnstöver. Silberstein,
August. Mein Heiz in Liedern. A. 3. Stuttgart
1875, Revue des Deux Mondes. Jahrgang 1902.
Band 2. Paris 1902. Saehs-Villatte, Encyklo-
pfldisclies Iran zäsiseh- deutsches und deutscli-
i'ranzüsisohes Wörterbuch. Theil 1, 2. Berlin
1889 und 1902. France . Anntole, Le lys rouge.
Ed, 66. Paris 1899. Reiflinger, Edm., Freie
Blicke. Populär - wissenschaftliche Aufsätze.
Berlin 1874. Geschenk von D>. Laquer. Ver¬
handlungen der Gesellschaft deutscher Natur¬
forscher und Aerste 72. Versammlung. Leinzig

1901. Journal für praktische Chemie. Band 171
und 172. Leipzig 1901. Hoppe-Seyler, Zeit¬
schrift für physiologische Chemie. Band 34.
Strassburg 190i und 1902. Hamburger, H. J .,
Osmotischer Druck und Jonenlehie in den
medicinischen Wissenschaften. Bd. 1. Wiesh.,
J . F. Bergmann. Hefte, Anatomische. Abth. 1,
Heft 58—60. Wiesh., J . F. Bergmann 1901.
Arzt, Der praktische, Eine Monatsschrift. Jahr¬
gang 42. Wetzlar 1901. Bericht der oph-
thalmologischen Gesellschaft. 29.Versammlung.
Wiesbaden, J . F. Bergmann 1901. Centralblatt
für Gynäkologie. Jahrgang 25. Leipzig 1901.
Centralblatt für Chirurgie. Jahrgang 28. Leipzig
1901. Schmidt’« Jahrbücher der eesammten
Medicin. Band 269—272. Leipzig 1901.

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dampfschifffahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich Morgens6.25 bis Cob-

lenz, 8, 9.25 (Sehnellfahrt „Borussia“ u. „Kaiserin
Auguste Victoria“), 9.50 (Sehnellfahrt „Hansa“
und Niederwahl“), 10.20, 11.20 (Sehnellfahrt
„Deutscher Kaiser“ und „Wilhelm Kaiser und
König“), 12.50 bis Köln. Mittags 3.20 (nur an
Sonn- u. Feiertagen) bis Bingen, 4.20 bis Neuwied.
Abends6.20, 6.35 (Güterschiff) bis Bingen. Nach¬
mittags 2.25 bis Mannheim. Morgens 10.20 bis
Düsseldorf und Rotterdam. Gepäckwagen von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 7*/* Uhr.
Billets u. Auskunft in Wiesbaden bei dem Agent
W. Bickel, Langgasse 20. Telefon 2364. F329

Biebrich - Mainzer Dampfschifffahrt
August Waldmnnn.

Im Anschlüsse an die WiesbadenerStrassenbahn.
Günstige Gelegenheit nach Mainz.

Sommer-Fahrplan.
Von Biebrich nach Mainz (ab Schloss): 9°o

lOoo* iioo 1200* ioo 200 300 400 500 goo 700 goo
9“°+ (an und ab Kaiserstrasse-Centralbahnhof
15 Min. später).

Von Mainz nach Biebrich fab Stadthalle): M»
900* 1000 lloo* 1200 ioo 200 300 400 500 goo 700
8°°t (an n.ah Kaiserstrasse-Centralbahnhof je
5 Min. später).

* Nur Sonn- und Feiertags.
f An Wochentagen ab 1. Juni bis 1. September,

onn- u. Feiertags Extratouren . — Extraboote
für Gesellschaften. F 330

Frachtgüter 35 Pf. per 100 Kg.
Norddeutscher Lloyd in Bremen.

(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,
Wilhelmstrasse 50.) F 330

Letzte Nachrichten über die Bewegungen der
Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S -D. „Hohenzollern“ nach Newyork, 6. August
5l'i Uhr Nm. Horta passirt. S.-D. „Trave“ nach
Genua, 8. Aug. 10 Uhr Vm. Ponta Delgada pass.
5.-D. „Lahn“ nach Newyork, 7. Aug. 8 Uhr Nm.
von Neapel. S.-D. „K. Mar. Th er.“ nach New-
York, 7. Aug. 63/i  Uhr Vm. Scilly passirt. D.
Hannover“ nach Bremen, 6. Aug. 11 Uhr Vm.

in Newyork. D. „Königin Luise“ nach Bremen,
7. August 12 Uhr Mittags von Newyork. D.
„Brandenburg“ nach Baltimore, 6. Aug. 10 Uhr
Vm. in Baltimore. D. „Cassel“ nach Baltimore,
7. August 8 Uhr Nachm. Borkum-Riff passirt. —
Cuba-, Brasil- und La Plata -Linien: D. „Heidel¬
berg“ nach Antwerpen, Bremen, 7. August von
Lissabon. D. „Bonn“ nach Rotterdam, Antw.,
Br., 7. Aug. von Bahia. D. „Wittekind“ nach
La Plata , 7. August Fernando Noi'onha passirt.
D. „Coblenz“ nach Cuba, 7. Aug. von Villagarcia.
D. „Norderney“ nach La Plata , 7. August von
Antwerpen. — Ost-Arien- u. Australien-Linien:
D. „Hamburg“ (Hamhurg-Amerika-Linie) nach
Hamburg, 8. Aug. von Bremerhaven. D. „Prinz
Heinrich“ nach Bremen, 7. Aug. in Genua. D.
„Pr. R. Luitpold“ nach Ost-Asien, 7. Aug. von
Neapel. D. „Preussen“ nach Ost-Asien, 8. Aug.
in Antwerpen. D. „Strassburg“ nach Bremen,
Hamburg, 7. August in Suez. D. „Würzburg“
nach Ost-Asien, 6. August in Hongkong. D.
„Königsberg“ nach Ost-Asien, 8. August in
Shanghai. D. „Bamberg“ nach Ost-Asien, 7.Aug.
von Singapore. D. „Darmstadt“ nach Australien,
6. August von Neapel. — Truppen-Transport:
D. „Main“ nach Bremen, 8. Aug. St. Catherines
passii-t._

Holland-Amerika-Linie.
(General - Agenten für Wiesbaden: Reisebüroau

J. Schottenfels& Co., Theator-Colonnade.)
D. „Noordam“ von Newyork nach Rotterdam,

3. August Vorm, in Rotterdam eingetroffen. I).
„Ryndnm“ von Rotterdam nach Newyork, 1. Aug.
Nm. Scilly passirt. D. „Potsdam“ von Rotterdam
nach Newyork, 2, Aug. Nm. in Nowyork eingo-
troffen. D. „Statondam“ von Newyork nach
Rotterdam, 2. Aug. Vorm, von Newyork abge¬
gangen mit 139 Kajüte- und 190 Passagieren

Classe. D. „Rotterdam“ von Newyork nach
Rotterdam, 29. Juli Nachm, in Rotterdam einge-

ofFen, p »30
Druck un» örtla» der& 6d»eIlen&ciQ'idjeud-l-Bachdrucke»! 1» wi-rd-be».
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Seltenheit!
1 junges, ganz zahmes Rchböckchcn,
1 junger Krchs, zahm,
1,1 weiße Wunderhühner, eig. Zucht,
1,1 Mandarinen-Zier-Entchen

billig zu verkaufen.
Julius J*raetorIii § ,

Bismarckring 3._
Eine Saug - und Druckpumpe (Mess.).

billig zu verkaufen bei Installateur « Isüi » .
Kirchgasse9. &.  P ._ 8123

Alte Münzen kauft Joseph Wagner,
Grabenstrasse 32.

Hotel-Restaurant„Zum FriedriiMof“.
Heute:

Militär -Coneert,
ausgeführt von der Kapelle des Futz-Artillerie -Regiments No . 8 aus Mainz.

INiutritt frei . 8137
Ei» Krankenwagen (Nohrsitz) zu verkaufen.

Näh. Bertramstratze 12. 2 St . I.
Ein gut erhaltenes Fahrrad billig zu

verkaufen Iabnftrafie 34. Part , recht«.
Alte « Kiusijreschirr kauft

Joseph Wagner , Grabenstr. 32. \ l+n Diiehop kaust Joseph Wagner,
lIIC  DIHjHvl Grabenstrasse 32.

Von der Reise zurück.
Dr. Schreher.

Kl. Obstmühle und Kelter, etrea
100« Flaschen, Weinpumpe u. Bandsäge
für Maschinen- u. Fusch«trieb, zwei 80 m
lang« Seile . Holzslaschonzn« re. billig zu
verkaufe« Dotzheimerstraße 82._

Altes Porzellan kauft
Joseph Wagner , Grabenstr.

ie modernen Visitenkarten
*

in schattirter Antiqua
fertigt rasch und billig

dieL. Schellenberg’ sche  Hofbuchdruckerei
Langgasse 27 * * * Wiesbaden * * * Telephon 2266,

* Elegante Neuheit ! *

Fremden -¥ev *zeichniss vom 12. August 1902.
Adler.

SchnDck, Eechtsanw., m.
Farn., Bochum.

Snyders, Middelburg.
Ludikhuysen, I rl., Middel¬

burg.
Losch, Fabr ., Helmars-

hauseD.
Herlitz, Apotb., Posen.
Hanau, Paris.
Hoeppener, Rechtsanwalt,

Russland.
Aegrir.

Rose, Rentner , m. Frau,
Brüssel.

Schiemann, Kfm., Kiel.

Bahnhof -Hotel-
Droogleever Fortuge,Rechts

anwalt, Dr., Haag.
Droogleever Fortuge, zwei

Hrn., Rotterdam.
Zeyn, m. Krau, Kiel.
Hintz, m. Tochter, Kiel.
Lassen, m. Frau , Kiel.
Woskerto, Dr. med., Russ¬

land.
Seeger, Kfm., Mainz.
Sondheimer, Bankbeamter,

m. Frau , Meiningen.
Doschinger, Lehrer , m. Fr.,

Schopflohe.
Kircher,Lehrer,Bamenhein.
Haggenmüller, Lehrer , All¬

mannshofen.
Reicherzer, Lehrer , m. Fr.,

Megesbeim.
Heckhut,Lehr .,Machingen.
Lutz, Lehrer , m. Frau,

Belgheim.
Schroeter, Kfm., Berlin,
ßchroeter , Frl., Berlin.

Belle wue.
Levenson, Krau Hofrath,

m. Tochter , Moskau.
Fiske, w. Krau, Buffalo.

Block.
Guy de Coral, Director,

Amsterdam.
Schwarzer Bock.

ÄauffmaDn, Kfm., Scafati.
Rupp, Gerichtsratb . m. Fr .,

Magdeburg.
Koenemann, Frau, Köln.
Coblenzer, Frl ., Köln.
Baumann, Apotbekenbes.,

m. Kr., Guntersblum.
Müller, Kfm., Zwickau.
Willner, Frau , m. Tochter,

Duisburg.
Zwei Böcke.

Clement, Fr ., Rendsburg.
Gosch, Bankvorsteher,

Rendsburg.
Menge, Kfm., Arolsen.
Teichgräber,Kim.,m, Sohn,

Dortmund.
Holsten,Kgl.Oberamtmann,

Bretwlsch.
Hennings, Frau Förster,

Lübtben.
Ilraabach.

Seihel. Krl. Lehrerin,Nörtb,
Zink. Fr.Kent.-Bchweiniurt.

b' irschner , Berlin.
Dresch, Kfm., m. Farn.,

Aachen.
David, rn. Fr ., Brüssel.

Balilkeim.
Aarons , m. Fr ., Köln.
Titius , Prof ., St. Anna.
Gohr, Kr., Arnheim.
Smits, Fr .. Utrecht.
Haquet, Kaiserslautern.
Mendelssohn, Kfm., Berlin.

Ein ’ orn.
Hosemann, Görlitz.
Riedel, Hauptm., Lu^wigs-

burg.
Prümm, Kfm., Diez.
Zeyror Czuczlker, Advok.,

Luncleuburg.
Keusch , Rechtsanw. , m.

Farn., Bad Nauheim.
Wantz , Kfm., Metz.
Dunkelberg,m.Fr .,Hannover
Weyernberg ,hfm.,Soiingen.
Lutbern , Kfm., Solingen.
Hohenstein, Kfm.,Duisburg.
Schmidt, Kfm., Duisburg.
Hesselt, Kfm., Coesfeld.
Haag , Lehrer , m. Krau,

Neustadt.
Kurtenacker,Kfm .,Hadaro.

Eisenbali n -Zlolel.
Ueylaud, Luxemburg.
Herbs, Luxemburg.
Schwartz, Luxemburg.
Weiter , Luxemburg.
Harry, Luxemburg.
Biermann, Luxemburg.
Grochö, Luxemburg.
Bierdorf, Luxemburg.
Steffen, Luxemburg.
Zahn, Luxemburg.
Metz, Luxemburg.
Kremer , Luxemburg.
Schaefer , Luxemburg.
Urbang, Luxemburg.
Reyland, Luxemburg.
Junker , Luxemburg.
Mehlen, Luxemburg.
Zimmer, Luxemburg.
Klebe, Luxemburg.
Lange, Fabrikdir ., Jena.
Müller, Fabrikdir ., Jena.
Franz , Kfm., m. Fr ., Uslar.
Wicbmann, Chetred., m.

Farn., Landau.
Becker, GutBbes., Brems-

bacb.
Gundermann, Cand. theol.,

Lorbacb.
Steinert , Baumeister, mit

Farn., Ludwigahafen.
Schüler , Kfm., Hagen.
Kirschten , m. Fr., Eisen-

Schlichting , Hiberach.
Thill , Luxemburg,
Steffen, Luxemburg,
Uerweiler, Luxemburg.
Belldon, Luxemburg,
Lorentz , Luxemburg.
Lang, Luxemburg.
Daubenfeld, Luxemburg,
Kiefer, Luxemburg,
hirpacb , Luxemburg,
Donner , Luxemburg.

Matt, Kreisschulratb , mit
Frau , Speyer.

Hellriegel, Kfm., Berlin.
Chilian, W.,Stud.,Zwickau.
Falk, Stud., Zwickau.
Chilian. H.. Stud.. Zwickau.
Wolff. Gerichtsact.. Lemgo.
Noltemeier, Gerichtsactuar,

Lage.
Kugel,

Visser, m. I r., Amersfoort*
Jansen , Fr., Köln.
Landauer, Kfm., m. Farn.,

St. Etienne.
Martinson, Comm. - Rath,

Petersburg.
Linkonen.Frl ., Petersburg.
Ohlsson, Kfm., Gefl.1.
Pickhardt , Kfm., Bramsche.

Englischer Hof.
Roth, Fr ., w. Tochter,

Königshütte.
von Ldontieff, Rent.,Peters¬

burg.
von Löontieff, Frl ., Peters¬

burg.
Ernst , Baumeister, w. Fr .,

Berlin.
von Kanivalsky, Rentner,

Petersberg.
von Kanivalsky, Fräulein,

Petersburg.
Werner, Kfm., Offerbach.
Weissborn, Kahr., Hanau.
Behrens, Fabrikant , m. Fr.,

Offenbach.
von Kanivalsky, Hofrath,

Petersburg.
Behrens, Fabrikant , m. Fr .,

Frankfurt.
Ziebmann, Fr. Baumeister,

Frankfurt.
Hammelsdorf, Kfm., New-

York.
Rey, Kfm., New-York.
Neumann, Or.med., Königs¬

berg.
Erbprinz.

Prissmann, Hauptlebrer,
borbeck.

Gerstenmayer, Hauptlehr .,
Borbeck.

Zweil, ICfm., Barmen.
Hecker, m.Tocht., Barmen.
Köppal, Kfm,, Leipzig.
Schaper.m. Kam., Neuwied.
Witte , Dortmund.
Lauer, Lehrer , Passau,
Krecker, Lehrer , Kassau.

Erledrichaliof.
Sturm, Director , Dresden.
Müller, Kfm., Darmstadt.
Rodenkirchen, Polizei-

commissar, Köln.
Kolvenbach, Rentmeister,

Zons,
Plötzke, Musiker, Aachen.
Stieren, Kfm., m. Fr ., Ham¬

burg,
Rollmann, Kfm.,Stuttgart.
Sawejgi Gorodischz, Dr.

med., Petersburg.
Holel Fall r.

Hossfeld, Kfm., Coblenz.

Besserer, v. d. Heydt.
Heuer, Kr., Duisburg.
Spindter , Frl ., Köln.

Griiner Wald,

Brand . Kfm., m. Frau,
Amsterdam.

Hall, Kfm., m. Fr ., Amster¬
dam.

Mülhausen, Kfm., Döbeln.
Dossow, Kfm.. Amsterdam.
Polakimitz , Kfm., Metz.
Kurzenknabe , Klm., m. Kr.,

Leipzig.
Dissmanu, Kfm., Bielefeld.
Diefenbach, Pfr ., Zaandan.
van Gemingen, Apotheker,

Utrecht.
Massen, Kfm., Altona.
Meinecke, Kfm., Hamburg.
Willye, Kfm., Hamburg.
Guntermann , 2 Damen,

Chicago.
Guntermann, Chicago.
Fiedler, m. Kam.. Dresden.
Lehnhoff.Kfm.,RottenUurg.
I.evy, Kfm., Bamberg,
Michaelis, Kfm., m. Fr.,

Berlin.
Eschwege, 2 Hrn„ Frank¬

furt.
Löwenstein,Kfm.Göppingen
Muth, Kfm., Duisburg.
Leipier , Kfm., Offenbach.
Jenke , Kfm., Heidelberg.
Ascher, Kfm., Stuttgart.
Müblfelden, haufm., Offen¬

bach.
Gries, Kfm.. Lemgo.
Hartmann, Kfm., Lage,
van Oschhaut , Frau , Ams¬

terdam.
Schükgold.Kfm.,Warschau.
Janitz , Frl., Godesberg.
Kuörzen, Kfm., München.
Tiehl, Major, Gelnhausen.
Schiit, Baumstr., m. Frau,

Amsterdam.
Hodge, Kfm., London.
Scheel, Kfm., London.
Grab, Kauirn., m. Krau,

Solingen.
Fischer, Kaufm., m. Frau,

Hamburg.
Rarmann, Hauptm., m. Fr.,

Graudenz.
Seelen, Kfm., m. Fr., Arn¬

heim.
Schöning, Kfm., Posen.
Rother , Oberrossarzt , m.

Fr., Ludwigsburg.
Baum, Kfm., Elberfeld.
Seeler, Königswald,
Beters, Kfm., Mannheim.
Reuel, Kfm., Berlin,
Jenke , Kfm., Heidelberg.
Hammann, Kfm., Plauen.
Zinsen, Kfm., Wendenstatt.
Klinger, Kfm., Stuttgart.
Steiner , Kaufm., m. Frau,

Rüdesbeim.

llnlsn,
Engel, Fr .. Braunschweig.
Küssen , Kfm., Krefeld.
Stademann, ile, .t.. n . T.

Altona.
Wetz, Fr., Rent., Kran
Rendel, Rektor , Soe

Hamburger Hof.
von Hagen, m. Fr ., Elber¬

feld.
Alves. Rent. , m. Begl.,

Berlin.

Happel.
Room, Kaufm., m. Frau,

New-York.
Fabianke, Kfm., Stettin.
Lindemann, Ir ., Kfm., m.

Töcht,. Hamburg.
Vahle, Stud., Herford.
Walter, Kaufm., m. Frau,

Stuttgart.
Salzer, Kaufm., m. Frau,

Berlin.
Dir trieb, Kfm., w. Schw.,

Aachen.
Kraft, Kaufm., m. Frau,

Dresden.
Noll, Kaufm., m, Tochter,

Altona.
Heymann, Kfm., Braun¬

schweig.
Laufs Kfm., Braunschweig.
Arlt, Kfm.. Leipzig.
Weyers, Kfm., Leipzig.
I,artmann , Kim., Delmen¬

horst.
Stadtmann, Fabrik ., Burg

Lesum.
Vogel, Bitterfeld.
Alberte, Kfm., m. Frau,

Bremen.
Alberte, Frl., Bremen.

Vier Jahreszeiten.
Gillpatrick, m. Frau , Was¬

hington.
Deacon, m. Fr., London.
Del Signore, London.
Harris, 2 Frl., Edinburg.
Hamming, m. Farn., Leeds.
Przychodzki,Jurist , m. Fr.,

Radon!.
Hochstim, Bankier, m. Fr .,

Krakau.
Maiserltof.

Neisser, Fr., Berlin.
Drew, Kr., New-York.
Drew, Krl., New-York.
Drew. New-York.
Bradly, Krl., New-York.
Wätjen, Leut., m. Krau,

Darmstadt.
Schlesirger, Dr., Berlin.
Schneller, m. Kr., Berlin.
Sebürmaun, Krl., Düren.
Eichler. Klm., Lodz.
Overheck, m. Kr., Bremen.
I;aacs, N w-York.
Bamle, New-York.
Lambert, m. Bed., New-

York.
Kjr ball, m. Fr ., Chicago.
Manning, m. Fr., New-York.
Henning, Frl., New-York.

linrpfen.
Prinz, Arcbitect, Kottbus.
Krautmann, Dr. med.,

Koblenz.
Kutilmann, Kfm., Krefeld,
.lanke, Krl., Ems.
Hehler, 2 Um., Lehrer,

Bamb.erg.
Uimeger, Krl», London.

Bennik, Frl ., London.
Schneider, Rent., Honnef.

Goldene Kette.
Rabenstein , Fr., Russland.

Kölnischer Hof.
v. Rodunger , Offizier,

Tarkowo.
Bergbaus , Fr ., Darmstadt.
Schlesingpr, Dr., m. Frau,

Schwetz.
Hofmann, Apotheker , m.

Fr ., St. Goarshausen.
Andres , Darmstadt.
Rosenberger , m. Fr., Köln.
Schweller, w. Frau , Berlin.

Goldenes Kreitz.
Dittrich , Kfm., m. Farn.,

Altona.
Sch mahl, Sauer -Schwaben¬

heim.
Krone.

Balla, Director , m. Frau,
Schweden.

Schmidt, Krau, m. Tochter,
Duntersleben.

Reiss, Kr. Rent ., Worms.
Liebenstein ,Frl.,Mainbern¬

heim.

Kronprinz.
Lion. Frau , Burbacb.
Auerbacher , Kr., Burbach.
LöweDgarth, Kfm., Laup-

heim.
Weil, Frau , Laupheim.
Schnersohn .m. Kr.,Moskau.
SaidiDger, New-York.
' argulies , New-York.
Abraham , EhriDgshausen.
Kriegsmann , 2 Frl., Fürth.

Weisse I. ilien.
Meinert Lornsen , Lehrer,

Berlin.
Ries, Kapellm., Völklingen,
von Stuckrad , Frau , m. T.,

Steeglitz.
Matthies , Fr ., Pankow.
Vornweg, Kr., St. Johann.
Klör, Windsheim.
Wellmer, Buchdruckerei¬

besitzer . Gr. Gerau.
Meyer, Pfr., Oeningen.
Escherich , Kfm,, Coburg.
Haentsclitz , Rent., m. Kr.,

Potsdam.
Raschert , Frau , Schwein-

fort.
Wittich , Darmstadt.
Porth , Krau, m. Tochter,

Wackernheim.
Zimmer, Frau Oheramtsr.,

Otterberp,
Hotel Kiloyd-

Will,m.Fr.,Charlottenburg.
Finke, Worms.

Hehler.
von Lojewski , Rossarzt,

Freiburg.
Helbig , Zablmstr ., Oppeln.
Rütte », Kfm., Krefeld.
Tepass , Kfm., Krefeld.
Friedrichs , Kfm., Krefeld.
Hcegel, Kirn., Krefeld.

Friedrichs, Kfm., Krefeld.
Kaiser,Oberleut.,Saarlouis,

Metropole und
Monopole . .

Saalberg, New-York. ;
Tuteur , Kfm., Berlin. >
Perl, Kfm., Wien.
Kayser, Direct.,Eschweiler. )
Goltdammer, Berlin.
Ottlinger, Kfm., New-York.
von Mackensen, Rittmatr.,

Darmstadt.
Philippart. m. Sohn,

Luxemburg.
Schweder, Baumeister,

Bedingen.
Tibesack, Diekerich.
Simons, Luxemburg.
Anderson, Dir., Christian!».
Eurenberg, Bergassessor,

Höntrop.
Goetbloch, m. Fr., Hass eh.
Weisz, Kfm., London.
Herz, Fr .,m.Tocht.,Berlin.
Monro, London.
Simon, m. Fr., Brüssel.
Van den Berghe, Brüssel.
Devesbeke, Brüssel.
Fournier, Brüssel.

Minerva.
Gowes, Kfm., m. Frau,

Amsterdam.
Ekdem, Fr!., Utrecht.
Trisboo, Hauptm., m. Fr .,

Utrecht.
Damdels, Rent., Arnheim.
Dunnewaldt, Frl., Alkmaar,
Sanders, 2 Frl., Amsterdam,
Gerlacb. Kfm., rn. Frau,

Lauchheim.
Kleinheinz, Frl., München.

Hotel Haiiaa.
Boldt, Fhkb., Cincinnati.
Reczer, Prof. Dr. , Graz,
van den Heuvell, Haag,
von Seydlitz - Kurzbach,

Oberst, Meiningen.
Helwig, Paris.
Beckley, m. Farn., Amerika.
Gratama, m. Farn., Holland.
Strouve, Rittergutsbea., m.

Kr., Hamersleben.
Eheling, m. Farn., Haag.
Bassermann, Mannheim.
Allen.Fr.,m.Bed.,New-York
Ehrich, Frl., Brooklyn.
Russell, Domänenrath, ny

Tocbt., Recklinghausen.
Trebitscb, Wien,
von Heuvell, Haag.
Westencarp, m. Fran,

Mont̂ rcy.
Perutz, Fabrikbes., Prag,
Hirsch, Fabrikbes.,Niemes.
Sattler, m. Tochter, San

Francisco.
Bencam, m. Fr., Chicago,

Vatlonnl,
Raabe, Regier. - Assessor,

Braunschweig.
Köbnke, Frau Consul, m.

Farn., Bremen.
Kruse, Kaufm., in. Frau,

Glasgow.



Seite 10 . 12. August 1002 Wiesbadener Tagblatt fAbend-Ausgade). Verlag : « anggasse 27. 50 . Jahrgang . No . 372.

Sterilism
RghmJ

für die HawsfraB?
Der sterilisirto Berner Alpen-Rahm ist monatelang" haltbar , stets tadellos süSs und
nie flockig; diese Conserve kann daher in beliebiger Menge vorrSthig gehalten

werden und schützt gegen die so häufigen Yerlegenheitställe.

Sterilisirter Schweizer -Rahm
ist ein vorzügliches Hülfsmittel für die gute Küche.

Er hebt das Aroma des Kaffees. 5720
Der sterilisirte Berner Alpen-Rahm kann zur Hälfte mit Milch verdünnt werden.

Niederlage bei JT. C . Keiper , Kircligasse 52.

TWn -FchrOii des Miesbadeilkr fngblattI
Sommer 1902 |

Ifi
M zu 10 Pfennig das Stück käuflich im

I_ _
Gutgchcndcs

Wiesb., mit Inventar für 1200 Dtt. sofort ju vcrk.
Offerten u. IV. » 8S3 an den Tagbl.-Pkrlao.

Uerlag , Konggasse 27.

Wegen Wegzug
sofort billig abzugeben: Möbel, Stuhle, Tische,
Bettstellen, Buffet, Küchenschränkeu. dg.m. Näh.
nn Tagbl.-Perlag._ Xa

Foxterrier » schön gezeichnet.
- Geslugclfromm, febr gut. 9lattctt=

langer, billig zu verkaufen Maneraasse 19._
in jeder Höhe erhält

, _ Jeder gegen gute Sicher¬
beit oder Bürgschaft von 1000 Mk. an. Näh. u.

500  postlaaernd Berliner Hof.

Darlehen

4«,««» Mark
.rach der Raff . Landesbank ans ein Grund¬
stück in bester Stadt -Kurlage für Oktober oder
chäter gesucht. Die Beleihung erreicht damit nur
>0% des reellen Kanslvcrthes. Nur präcise Off.
inter TI. 3l. >» » an den Taabl.-Pcrlaa.

Btcichstr . 21, H. 1, möbl. Jini , fof. zu verm.
Schulverg tt, 2» finden bcss. Miether o. Kur-

fremde sch. Log, tu. 1 o . 2 Betten in ge!. Stadtl.
Kleines Gartengrundstück von Beamten

jn pachten gesucht. Gest. Offerten mit Preisangabe
unter W . y . 131 an den Tagbl .-Perlng._

Propres eüq. Dienstmädcben(16—18 I .) für kl.
bess. Haush. gesucht. Näb. Schwalbawerstr. 49, L.

Zum sofortigen Eintritt ein braves Mädthen,
welches etwa« kochen kann, gegen guten Lohn
gesucht Rbeinstraffe 37,  Konditorei._

8es>OeKWdM« LLBtz

Die General -Agentur
einer sehr coneurrcnzfähigen Lebens -,
Unfall -, Haftpflicht - u . Einbrnchdiebstahl-
Versicherungs- Gesellschaft ist für Wiesbaden
mit größerem Bezirk unter günstigen Be¬
dingungen zu vergeben. Bewerber, welche selbst
acqniriren, die Organisation, mit welcher Neisc-
beamtc beauftragt werden, energisch leiten können,
wollen Offerten nebst Referenzen Sn die Annoncen-
Expcdition von G . Oanbe & Cif . . Köln,
unter 3Vo. 3333 senden._ (K. 2333) Fff

Tücht. Architect
sucht baldigst Stellung hier. Offerten erbeten unter
Ml SR. 1UU Postamt Rbeinstraffe.

Verloren.
Shawlboa aus braunem Fell verloren

am Freitag oder Donnerstag im Knrpark oder bei
einem Spaziergang. Abzugeben gegen 20 Mark
Bklohnuna Villa Roos. Sottnenberstraffe, Zim. 5.

Kleine Perlnadet vom Btsmarckrmg nach
dem Kurhaus verloren. Abzugeben gegen Belohn.
Bismarckring 19, Part , rechts. ' +

Berloren zwei goldene Nadeln
mit Kettchen. Abzug,

geaen Belobnung Bismarckring 10. ff r.
Ein Ebering, breiter Reif, verloren ans dem

Fcffplatz Schiersteinerstraße. Abzugeben gegen Be-
lobnung Morisffraffe 47, Mtlb. 1 l.

Entlaufen Dienstag vor. Woche
junger Fox- Terrier

(Hündin). Abzuaebe» gegen Bel. Rbeinffr. 60a, 1,
Zugelaufen ein schwarzer miiielgroncr Hund

Mainzerstraffe 39.

Montag Mittag schwarz-weiße
_ w Katze abh. gekommen. Wiederbr.

erh. Belohnung. Wöribstratze 22, 2 I.

! Ätailiol,
I Cigarrenabsclmitte

riJAJ , I und Briefmarken
Oll 101 für das DiakonissenhausV**'* Paulinenstift

I abzugeben Sehiersteinerstr. 17.
Ä-Ä-Ä-Ä-

nnnnnnnnnnnuunHln
*nuHAn
*Hnrererei*

Trauer -Costumes
von Mk. 20.— an,

Trauer -Blousen
von Mk. 5.— an,

Trauer -Röcke
von Mk. 6.— an

in allen Preislagen u. Grössen.

8. Hamburger,Damcn-Confectioii,
Langgasse 11.

rerrrererererererereremrere
7002«rrrexrererererexrexrere«

Trauersivffe,
Trauerkleider,
Trauerröcke,
Trauerblusen

in allen Preislagen.

•I . Hertz,
Langgasse 20 . 8069

Famrlien-Uachrichten
IV Bon Derlobungc » , Heirathcn , Ge<
vttrten ttnd Todesfällen wolle tttan dem
„Tagblatt " sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehet

dadurch nickt.
AnsdenWiesbadenerCivilKandsregillern
Geboren, b. August: dem Restaurateur Earl

Bender e. S ., Hermann Friedrichs 7. Angnsti
dem Lackirermeister Friedrich Riickerte. T ., Ella
Louise Christiane Lina. 11. Augnü: dem Tag¬
löhner Sebastian Schlandere. T ., Elsa Katharina,

Aiifgeboteu. Glasergehülse Albert Nickel hier mir
Christiane Faust hier. Kaufmann Moritz Baum
vier mit Martha Herzfcld zu Darmstadt.

Gestorben. 9. August: Taglöbner Johann Bester,
79 I . 10. August: Taglöbner Johann Weber,
60 I .; Georg, S . des Taglöhners Johanv
Seifert , 2 M. _
Ans anowiirtige» Zeitungen und nach

directrn Wittheilnngen.
Geboren. Ein Sohn : Herrn Johannes Edgar

Gras Heitckel von Donnersmarck, Grambschütz
bei NamSlan. Herrn Leutnant Fritz Kindler
von Knobloch, Berlin. Herrn Oberstleutnant
Werner Graf von Hardenberg, Stremlow b.
Tribsees. Herrn vr . Ellerhorst, Trier . Herrn
Professor Benoit, Karlsruhe i. B. — Eine

, Tochter: Herrn Pastor Krebs, Sänitz.
Verlobt. Fräul . Elly Krumpel O'Connor mit

Herrn Leutnant Henning von Blankensee, Kol-
bcrg. Fräul . Emmy Bethge mit Herrn Guts¬
besitzer Gustav Hildebrandt, Schwancberg—
Remkerslcbcn.

Verehelicht. Herr Kgl. Wasserbau-Jnspcctor D.
Strauß mit Fräul . Meta Teschendorff, Pillan—
Königsbergi. Pr . Herr Dr. 81. Hildcbrand mit
Fräul . Else Stommel, Dortmund.

Gestorben. Herr Amtmann 8Iugnst Schaefer,
Wegeleben. Herr Apotheker Fricdr . Weeren sen.,
Köln. Herr Hoflieferant Peter Jakob Stübbcn.
Düsseldorf.

Für die vielen Beweise innigster
Theilnahme während der Krank¬
heitu. bei dem Hinscheiden unserer
theueren Verstorbenen sagen wir
hiermit unsern herzlichen Dank.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Joseph Eratz.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Am st. d. M. entschlief sanft nach langem, schwerem Leiden mein geliebter Mann, mein

gnter Vater, unser Bruder, Schwiegervater, Großvater, Urgroßvater und(Md,

Herr Wilhelm EM,

Um stille Theilnahme bittet

Rentner.

Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Zusanne Erkel, geb. Comadi.

Die Beerdigung findet am 13. d. M., Nachmittag; 43/*Uhr, vom Leichenhause aus auf
den neuen Zriedhof statt.

O, ffol
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